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Liebe Landsleute,

nach wie vor ist die Familie für uns Deutsche die 
schönste und gesündeste aller Lebensformen, welche 
Liebe, Geborgenheit und Sicherheit schenkt. Häufig 
wird in unserem Land immer wieder der Bevölkerungs-
schwund beklagt. Ist in der Öffentlichkeit heute von Fa-
milienpolitik die Rede, handelt es sich fast ausschließ-
lich um Pläne, die auf die Erwerbstätigkeit von Müttern 
abzielen. Es hat sich eine totale Verwirtschaftlichung 
aller Lebensbereiche vollzogen. Der „demographische“ 
Supergau ist jedoch ein Beweis für fehlende Rahmen-
bedingungen. Jahrzehntelang wurden Familien von der 
Politik vernachlässigt und gesellschaftspolitisch an den 
Rand gedrängt. 

Die NPD sieht die Familie hingegen im Zentrum ihres 
politischen Wollens. Kinderlachen ist die Basis einer lie-
bens- und lebenswerten Zukunft. Dafür wollen wir uns 
gemeinsam mit Ihnen einsetzen. Denn: Deutsche Kin-
der braucht das Land!

Ihr Stefan Köster

Stefan Köster

Parl. Geschäftsführer

Jahrgang 1973, verheiratet, ein Kind
Mitglied des Landtages seit 2006,
seit 2003 Landesvorsitzender der NPD in
Mecklenburg und Pommern

Sprechen Sie mit uns. Anders als 
die etablierten Parteien nehmen wir 
Ihre Probleme ernst. Sie können 
unsere Abgeordneten persönlich 
sprechen oder uns per Telefon oder 
ePost kontaktieren.
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Deutsche Kinder

braucht das land!



Die NPD-Fraktion fordert:

 familienfreundliche und kinderbejahende politi-
sche Rahmenbedingungen.

 die Einführung eines sozialversicherungspflichti-
gen und nach Anzahl und Alter der Kinder gestaffel-
ten Müttergehalts, wodurch die Leistung der Mutter 
anerkannt wird.

 ein Landesbegrüßungsgeld für deutsche Neuge-
borene in Höhe von 1.000 €.

 ein zinsloses Familiengründungsdarlehen in Höhe 
von 10.000 € mit der Möglichkeit der Tilgung bei 
Geburten.

 ein Förderprogramm für eine familienfreundliche 
Siedlungs-, Bevölkerungs- und Strukturpolitik, um 
den ländlichen Raum wiederzubeleben. 

Deutsche Kinder braucht das land!
Im Jahre 1989 lebten in Mecklenburg und Vorpom-
mern noch etwas mehr als 1,9 Millionen Deutsche. 
Heute, nach gerade mal zwei Jahrzehnten, sind es 
nur noch knapp 1,6 Millionen. Angesichts der drama-
tisch niedrigen Geburtenrate ist eine Steigerung der Ein-
wohnerzahl gänzlich ausgeschlossen. 

Allein 2010 wurden über 10.000 Kinder weniger geboren 
als noch 1990. Bis zum Jahre 2050 wird Mecklenburg-
Vorpommern weitere 400.000 Einwohner verlie-
ren, wenn nicht umgehend gegengesteuert 
wird. Das bedrohliche Ausmaß dieser 
Entwicklung wird von den Regierenden 
verharmlosend als „demographischer 
Wandel“ dargestellt und verschleiert das 
Ausbluten und die Vergreisung unserer 
Heimat.   

Unser Volk erhalten – Diskrimi-
nierung deutscher Familien been-
den! 

Diese gefährliche Entwicklung veranlaßte die 
NPD-Landtagsfraktion unter dem Motto „Dro-
henden Volkstod stoppen – Diskriminierung 
deutscher Großfamilien beenden“ (Drucksa-

che 5/3971)- eine Initiative ins Leben zu rufen, welche 
geeignete Maßnahmen gegen die Diskriminierung deut-
scher Großfamilien und für den Erhalt der kleinsten biolo-
gischen Keimzelle unseres Volkes aufzeigt. 

Fortbestand des deutschen Volkes bewahren  

In einer weiteren parlamentarischen Initiative unter dem 
Titel „Den biologischen Fortbestand des deutschen 

Volkes bewahren“ (Drucksache 6/93) forderte die 
NPD-Landtagsfraktion die Landesregierung dazu 

auf, den Landtag zu unterrichten, mit welchen kon-
kreten Maßnahmen sie künftig die Förderung der 

deutschen Familien in Mecklenburg-Vorpommern gezielt 
zu unterstützen und somit Kinderreichtum im eigenen 

Land zu fördern beabsichtigt.

Alle Vorstöße der nationalen Opposition 
wurden aus parteipolitischem Kalkül von 
den Blockparteien CDU bis Linke abgelehnt. 

Familienfeindliche Politik stoppen

Der extrem hohe Geburtenschwund ist 
auf eine Jahrzehnte lang währende familien-

feindliche Politik der etablierten Parteien zu-

„Sind 30.000 Ausländer in Mecklenburg-Vorpommern zu wenig? Geht es nach dem Willen der 
Blockparteien SPD, CDU, Die Linke und Bündnis 90/Die Grünen, soll der ‚demographische Wan-
del’ durch vermehrte Zuwanderung von Ausländern aufgehalten werden. Die selbsternannten 
Demokraten unternehmen damit den Versuch, von ihrer katastrophalen Bevölkerungspolitik der 
letzten zwei Jahrzehnte abzulenken. Die Mecklenburger und Pommern sollen einfach durch 
Fremde ersetzt werden. Gegen diese familien- und deutschfeindliche Politik stemmt sich nur 
die NPD. Den Forderungen der Nationalen muß endlich Rechnung getragen werden, damit in 
unserem Land keine Zustände herrschen wie in westdeutschen Ballungszentren.“

Stefan Köster

rückzuführen und demgemäß nicht von heute 
auf morgen reparabel. Wir Nationalen richten unser 
Hauptaugenmerk auf eine Politik, in der die Familie und 
die deutsche Mutter wieder zu dem werden, was sie 
einst war: die Keimzelle unseres Volkes!

Einzig eine zukunftsorientierte Familienpolitik 
könnte den schleichenden Volkstod aufhalten und 
einen Neubeginn für unser Volk einleiten. Um der 
Vernichtungspolitik der BRD-Oberen zu entkommen, 
sind verschiedene Sofortmaßnahmen notwendig, die 
unserem Volk ein Überleben sichern. Eingerahmt von 
einem sozialen, kinderfreundlichen Lebensumfeld hel-
fen sie unseren Landsleuten, wieder Familien zu grün-
den.


